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ERÖFFNUNG DES MÄDCHENCAMPUS

Bildung ist der Schlüssel zur Bekämpfung von
Armut, und gerade die Bildung von Mädchen hat
sich als eines der wirksamsten Mittel erwiesen,
um den Teufelskreis der Armut zu durchbrechen.
In Indien, wo traditionelle Geschlechterrollen und
soziale Normen Mädchen oft von Bildungs-
möglichkeiten fernhalten, haben viele Mädchen
nicht die gleiche Chance auf Bildung wie Jungen.
Dabei hat Bildung für Mädchen weitreichende
Auswirkungen: Sie reduziert nicht nur die Armut
in ihren Familien, sondern auch in ihren
Gemeinschaften und letztlich im ganzen Land.
Studien zeigen, dass gebildete Frauen
wahrscheinlicher in der Lage sind, gesündere
Entscheidungen für sich selbst und ihre Familien
zu treffen, ein stabiles Einkommen zu erzielen
und ihre Kinder zur Schule zu schicken. Sie
können so den Zyklus der Armut in ihrer
Generation durchbrechen und den Weg für
zukünftige Generationen ebnen.

Deshalb ist es für uns eine so bedeutende
Errungenschaft, dass das Wohn- und
Schulgebäude auf dem neuen Mädchencampus
nun eröffnet wurde. Dieses Gebäude wird nicht
nur ein sicheres Zuhause und eine
Bildungsstätte für viele Mädchen bieten,
sondern es ist auch ein Zeichen dafür, dass wir
als Gesellschaft den Wert und die Bedeutung
von Mädchenbildung erkennen. Wir sind
überglücklich mitteilen zu können, dass dieses
Jahr 23 neue Mädchen in den Campus
aufgenommen werden konnten. Jedes dieser
Mädchen repräsentiert eine hoffnungsvolle
Zukunft, in der sie, ausgestattet mit Bildung
und Selbstvertrauen, zu Veränderungen in
ihrer Gemeinschaft beitragen kann.

Jeder Schritt, den wir in Richtung Bildung für
Mädchen machen, ist ein Schritt in Richtung einer
gerechteren, wohlhabenderen und aufgeklärteren
Gesellschaft. Es ist unsere Verantwortung und
unser Privileg, diese jungen Talente zu fördern
und ihnen die Möglichkeiten zu geben, die sie
verdienen.
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Aktuell zählen wir 31 Schülerinnen in unserer

Mädchenschule. Davon stammen 8 Mädchen aus der

ursprünglichen Gruppe. Die restlichen Schülerinnen

haben den Übergang zu weiterführenden Schulen

vollzogen. Für ihre weitere Ausbildung haben wir

Stipendien beantragt. Obwohl unsere Schule die

Verantwortung für die fortlaufende Bildung dieser

Schülerinnen trägt, werden die anfallenden Kosten durch

diese Stipendien getragen.

Den Mädchen geht es gut, wenngleich die

Anfangszeit besonders für die jüngsten unter ihnen

herausfordernd war. Sie mussten sich unerwartet

von ihrer vertrauten Umgebung trennen. Und selbst

wenn diese Umgebung durch Armut geprägt war,

bedeutet sie für sie Heimat.
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Im Hintergrund ist zu sehen, dass der Bau des zweiten
Stockwerkes schon in vollem Gange ist.
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Der langfristige Plan

Um das Projekt langfristig von Spenden

unabhängig zu machen wurde eine weitere,

diesmal kostenpflichtige Schule gegründet.

In einigen Jahren werden wir durch diese

sogenannte „English Medium School“ die

kostenlosen Schulen zumindest teilweise

querfinanzieren können. Da die

bestehenden Schulen durch ihre hohe

Bildungsqualität einen sehr guten Ruf

haben, bewerben sich schon jetzt hunderte

Familien um einen Schulplatz für ihre

Kinder. Auch für dieses Projekt besteht

zukünftig also großes Potential.



Bisher decken die Schulgebu ̈hren der
kostenpflichtigen Schule lediglich
die laufenden Kosten ab. Sobald es
die Infrastruktur der English-School
zulässt, soll die Anzahl der
aufgenommenen SchülerInnen
jedoch deutlich vergrößert werden,
sodass die Einnahmen im Endeffekt
auch die Ausgaben der kostenlosen
Schulen decken. Es wird jedoch
voraussichtlich noch einige Jahre
dauern, bis dieses Ziel erreicht
werden kann. Trotzdem profitieren
die kostenlosen Schulen bereits

jetzt von diesem dritten Projekt,
da die Infrastruktur der English-
School, wie zum Beispiel die
Schulbusse, mitge-nutzt werden
können.

Im Vergleich zu anderen Schulen in
der Region mit vergleichbarer
Bildungsqualität erhebt die
English-School sehr geringe
Schulgebühren. Viele Kinder, die
aus ländlichen Gegenden
stammen, hätten ohne diese
Schule keinen Zugang zu einer

umfassenden Bildung. Ihre
Familien könnten sich die
Schulgebühren, die durchschnitt-
lich verlangt werden, nicht
leisten.
Somit erfu ̈llt auch diese Schule
einen wichtigen Bildungsauftrag.
Wir haben diese Schule also auch
gegru ̈ndet, um vielen weiteren
Kindern einen günstigen Zugang
sehr guter Bildung zu ermög-
lichen, auch wenn für sie zurzeit
kein Platz in den kostenlosen
Einrichtungen ist.

Die SchulerInnen der kostenpflichtigen Schule leben nicht auf dem Gelände,
sondern werden dort nur tagsüber unterrichtet.
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Zur Weiterentwicklung des Projektes sind wir auf Hilfe
angewiesen. Jede Spende unterstu ̈tzt unser Vorhaben.
Daru ̈ber hinaus suchen wir ExpertInnen in den Bereichen
Wasserversorgung, Solar, Aufbau von Unternehmen und
vielem mehr.

Um auf uns aufmerksam zu machen verteilen wir
außerdem farbenfrohe Elefanten, die vor Ort in Odisha
handgefertigt werden. Dabei freuen wir uns immer u ̈ber
Unterstützung. Zum Beispiel verschenken oder
verkaufen Unternehmen, Yogaschulen und ÄrztInnen die
Elefanten in der Vorweihnachtszeit an ihre Kundschaft
und PatientInnen.

Die beste Art sich fu ̈r das Projekt zu begeistern, ist sich
selbst ein Bild davon zu machen. Die Schu ̈lerInnen
freuen sich sehr u ̈ber Besuch aus aller Welt. Und wir
helfen Ihnen gern bei der Organisation der Reise!

Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Webseite www.manini.org

Wir planen ab 2030
400 Mädchen gleichzeitig
Unterkunft und Bildung zu
ermöglichen.
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Spender erhalten in Deutschland sowie in der
Schweiz gültige Spendenbescheinigungen, bitte
hierfür die Adresse angeben.
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